
PODCAST
32 Tipps für bessere Podcasts



ALLE TIPPS
Für Eilige: 
1. Der Podcast benötigt viele Stimmen. 
2. Die Protagonisten sollten sich kennen. 
3. Nehmen Sie sich selbst nicht zu ernst bei der Aufnahme. 
4. Halten Sie den Podcast klar und einfach. 
5. Erstellen Sie am Ende ein Fazit. 
6. Zeichnen Sie den Podcast stehend auf. 
7. Alle Protagonisten sollten sich ansehen. 
8. Themenspezifische Kleidung unterstützt Authentizität. 
9. Ebenso hilft ein themenspezifisches Ambiente. 
10. Der Aufnahmeort steht idealerweise jahrelang zur Verfügung. 
11. Schallschluckende Räumlichkeiten sind wichtig. 
12. Skype & Co. sorgen für eine schlechte Tonqualität im Podcast. 
13. Jede Episode benötigt einen eigenen Ablaufplan. 
14. Diesen haben Sie idealerweise auf einem Tablet vor sich. 
15. Kalkulieren Sie den Zeitbedarf für die Aufnahme realistisch. 
16. Rechnen Sie mit Kosten von circa 300,- € je Episode. 
17. Legen Sie auf den Tisch vor sich ein Handtuch oder eine Matte. 
18. Nutzen Sie kein Tischmikrofon. 
19. Nutzen Sie kein Ansteckmikrofon. 
20. Jede/r Protagonist*In benötigt ein eigenes Richtmikrofon. 
21. Denken Sie an ein Audiobranding. 
22. Sie benötigen eine bestimmte Raumgröße für sich selbst. 
23. Trinken Sie keine kohlensäurehaltigen Getränke. 
24. Rechnen Sie ungefähr 1 Woche von Aufnahme bis zur Verteilung. 
25. Testen Sie die Darstellung auf unterschiedlichen Endgeräten. 
26. Laden Sie WAVE Dateien anstelle von MP3-Dateien hoch. 
27. Nutzen Sie Metadaten, auch wenn Sie diese doppelt eingeben. 
28. Füllen Sie auf den Plattformen alles aus. 
29. Nutzen Sie ein durchdachtes Foto. 
30. Veröffentlichen Sie den Podcast nach einem Konzept. 
31. Rühren Sie die Werbetrommel. 
32. Implementieren Sie Regelmäßigkeit bei der Veröffentlichung.
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PODCAST
Essentielle Vorteile von Podcasts: 

• Zuhörer hören Ihren Podcast in verschiedenen Situationen. 
Im Auto, beim Aufräumen, beim Kochen, beim Sport, am Strand … 

• Ein Podcast beansprucht die Aufmerksamkeit weniger, 
da er nur einen einzigen Sinn, das Hören, adressiert. 

• Zeitliche Limitierungen fallen weg. 
Botschaften können in einen größeren Kontext gesetzt werden. 

• Der Zuhörer kann seinen Podcast unterbrechen und ihn später weiter 
hören. Die Chance, dass er dies tut, ist höher, als wenn er ein Video 
unterbrechen würde. 

• Ein Podcast kann simpel, aber auch detailliert und umfangreich sein. 
Er kann als Magazinbeitrag fungieren, zur Wissensvermittlung im 
Dialog, kann einem Hörspiele nachempfunden sein, spannend und 
unterhaltsam sein … 

• Podcasts sind im Marketing eine perfekte Ergänzung zu Kampagnen 
oder fungieren, je nach Aufbau, als eigenständiges Marketingtool. 

• Podcasts sind einfach und günstig zu produzieren. 

• Für Podcasts stehen, wie für andere Marketing-Medien auch, 
umfangreiche Analysemöglichkeiten zur Verfügung.
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STATISTIKEN

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/909307/umfrage/
altersverteilung-der-nutzer-von-podcasts-in-deutschland/

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/946103/umfrage/
nutzeranteil-von-podcasts-in-deutschland/

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1032178/umfrage/
optimale-laenge-von-podcasts-in-deutschland/
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STATISTIKEN

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1054133/umfrage/
beliebteste-genres-fuer-podcasts-in-deutschland/

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1032152/umfrage/
nutzungsdauer-von-podcasts-in-deutschland/

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1032169/umfrage/
situationen-der-nutzung-von-podcasts-in-deutschland/
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PODCAST

1. Bunt sein  
 
Gestalten Sie den Podcast bunt. Das gelingt schon mit einer  
zweiten Sprecherstimme. Dafür eignet sich der Dialog zwischen 
zwei Personen. Viele bekannte Podcasts sind deshalb genau so 
aufgebaut. Setzen Sie auch immer wieder Gäste und Experten ein. 

2. Team sein  
 
Die Protagonisten hinter dem Mikrofon sollten ein eingespieltes 
Team sein, das sich den Ball hin und her spielt. Am besten sind die 
Rollen klar definiert. Je natürlicher ein Gespräch im Podcast, umso 
authentischer. Idealerweise kennen sich die Gesprächspartner. 

3. Locker sein 
 
Nehmen Sie sich selbst nicht zu ernst beim Aufzeichnen. Je 
natürlicher Sie sprechen, umso besser. Die ideale Aufnahme ist ein 
One-Take-Shot. Akzeptieren Sie Verhaspler, korrigieren Sie sich 
selbst, nehmen Sie ein „Äh“ hin – kurzum, sprechen Sie so, wie im 
normalen Leben auch. Dies gibt Ihnen noch mehr Authentizität. 
Versuchen Sie nicht die „perfekte Aufnahme“ zu generieren. 

4. Einfach sein 
 
Machen Sie es Ihrem Zuhörer leicht. Für den Fall, dass dieser Ihren 
Podcast „nur“ nebenbei hört, nutzen Sie einfache Sätze. Kurze und 
knappe Informationen sind besser als lange Schachtelsätze. 
Wichtige Informationen können Sie auch über die Gesamtdauer des 
Podcasts ab und zu wiederholen. Schmücken Sie Ihre Aussagen 
nicht mit zu vielen Informationen aus. Denken Sie daran: Der 
Zuhörer ist nicht immer mit voller Aufmerksamkeit bei Ihnen. 
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5. Fazit bilden 
 
Bilden Sie am Ende des Podcasts ein Fazit. Idealerweise kann der 
Zuhörer anhand dieses (kurzen) Fazits Ihre Hauptaussagen 
erfassen. Das hilft bei der Einordnung der Inhalte. 

6. Im Stehen  
 
Nehmen Sie Ihren Podcast im Stehen auf. Dadurch atmen die 
Sprecher freier und haben einen voluminöseren Klang in der 
Stimme. Außerdem reduzieren Sie dadurch Nebengeräusche, wie 
bspw. das Knarzen eines Stuhls. 

7. Sich sehen 
 
Sprechen mehrere Protagonisten miteinander, sollten diese sich 
immer alle direkt sehen. Die Gesprächspartner reagieren durch den 
Blickkontakt besser aufeinander und nutzen eventuell Handzeichen, 
um das Gespräch zu steuern. 

8. Die Kleidung 
 
Kleidung macht Stimme. Kleiden Sie sich daher in einem 
thematisch passenden Outfit. Ein Sport-Podcast wirkt stimmlich 
besser, wenn Sie ihn in einer sportlichen Kleidung führen. Ein 
ernster Business-Podcast wirkt besser, wenn Sie Business-
Kleidung tragen. Achten Sie aber darauf, dass die Kleidung bequem 
genug ist, um längere Zeit darin zu stehen. Hohe Schuhe oder enge 
Gürtel eignen sich weniger.

PODCAST
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9. Das Ambiente 

 
Noch besser kommen Sie in das Thema Ihres Podcasts, wenn 
das Ambiente stimmt. Stellen Sie einen Anker auf den Tisch vor 
sich. Sie machen einen Podcast im Bereich Airlines? Dann hilft 
ein Modell-Flugzeug, sich immer wieder zum Thema 
zurückzufinden. Ihr komplettes Mindset wird auf den Podcast 
ausgerichtet, wenn Sie das Ambiete themenspezifisch gestalten. 

10. Der Ort  
 
Ein Podcast ist in den meisten Fällen auf mehrere Episoden 
ausgelegt. Achten Sie schon bei der ersten Aufnahme darauf, 
dass Sie am selben Ort auch in Zukunft aufnehmen können. 
Dieser Ort sollte auch künftig (im Zweifel über Jahre) zur 
Verfügung stehen. Nur dann, wenn auch das technische Setup 
gleich bleibt, klingt der Podcast gleich. Ein separates Studio 
eignet sich hierfür hervorragend. 

11. Reflexionen 
 
Wenn Sie nicht im Tonstudio aufzeichnen, achten Sie auf den 
richtigen Raum. Klatschen Sie einmal in die Hände und achten 
Sie auf den wiederkehrenden Hall von den Wänden. „Flattert“ der 
Schall von den Wänden zurück, muss Sie dämmen. 

12. Skype & Co. im Podcast 
 
Einen Podcast anhand einer Video- oder Audiokonferenz zu 
produzieren, ist für den Zuhörer eher unangenehm. Der Grund: 
Der Ton über Telefon, Internettelefonie oder auch Videotelefonie 
ist reduziert. Findet ein Interview über eine solche Leitung statt, 
sollte der Moderator ankündigen, dass eine Live-Schalte folgt. 
Dann akzeptieren Zuhörer schlechte Tonqualität. Lassen Sie die 
Protagonisten bestenfalls immer vor einem Mikrofon sprechen.



13. Die Vorbereitung 
 
Erstellen Sie für jede Episode des Podcasts einen Ablaufplan. Auf 
ihm stehen die relevanten Themen stichwortartig. Er bildet Ihren 
roten Faden und sollte gleichzeitig den Spannungsbogen der 
jeweiligen Episode beinhalten. 

14. Aufs Tablet  
 
Passt Ihr Ablaufplan nicht auf ein einziges A4 Blatt, speichern Sie 
ihn auf einem Tablet und legen Sie dieses neben das Mikrofon. 
Das vermeidet Blätterrascheln, welches Sie im Schnitt wieder 
entfernen müssten, um den Zuhörer nicht zu verwirren. 

15. Zeitplan 
 
An einem Aufnahmetag schaffen es Protagonisten vor dem 
Mikrofon, gemäß Erfahrung, gute zwei Stunden am Stück 
konzentriert zu sein. Dann ist oft die Luft raus. Die Qualität nimmt 
ab. Sie machen dann entweder eine große Pause und starten 
erneut, oder Sie nehmen an einem anderen Tag weiter auf. 
 
In diesen zwei Stunden schaffen Sie, je nach Episodenlänge, 
einige Episoden aufzuzeichnen. Planen Sie als Unternehmen für 
wirklich gute Episoden einen Arbeitstag ein (Inkl. An- und 
Abreise, Small Talk, Vorbereitung, Pausen, Aufnahmen etc.)

PODCAST
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16. Kosten 
 
Kosten lassen sich schwer definieren, ohne ein Projekt exakt zu 
kennen. Rechnen Sie aber bei einer professionellen Aufnahme in 
einem Studio, inklusive Jingle am Anfang und Ende sowie 
Schnitt, Auslieferung und Betextung mit circa 300,- € pro Episode, 
wenn von vornherein definiert ist, dass mehrere Episoden 
produziert werden. Dieser Preis ist natürlich nicht fix. Er 
beinhaltet auch nicht die Kosten für den/die Protagonisten*Innen. 
 
Für exakte Preise sprechen Sie uns Pioniere einfach an. 

17. Weicher Tisch 
 
Insofern Sie nicht komplett frei stehen, werden Sie einen Tisch 
oder eine Ablagefläche vor sich haben. Legen Sie eine 
Gummimatte oder ein Handtuch darauf. Trinken Sie während der 
Aufnahme, ist es dadurch über das Mikrofon nicht hörbar, wenn 
Sie das Glas wieder auf den Tisch stellen, da Sie dieses auf eine 
weiche Oberfläche stellen. 

18. Kein Tischmikrofon 
 
Stellen Sie das Mikrofon nicht auf den Tisch. Nutzen Sie ein 
spezielles Stativ, sodass Mikrofon und Tisch getrennt voneinander 
sind. Hintergrund: Sie vermeiden die Übertragung von 
Körperschall (oder dem Schall durch das Abstellen des gerade 
erwähnten Glases) auf das Mikrofon. 

19. Kein Anstecker 
 
Nutzen Sie kein Ansteckmikrofon. Die Sprachqualität 
unterscheidet sich stark von Kondensatormikrofonen. Außerdem 
ist es möglich über ein Ansteckmikrofon Rascheln der Kleidung 
zu hören, wenn Sie sich bewegen. Der Ton ändert sich zudem, 
wenn Sie Ihren Kopf nicht immer im gleichen Abstand zum 
Ansteckmikrofon halten (bspw. wenn Sie den Kopf nach links 
oder rechts drehen). 

20. Richtmikrofon 
 
Jede/r Protagonist*In muss über ein eigenes Richtmikrofon 
verfügen (idealerweise mit Nieren- oder Supernieren-
Charakteristik). Dadurch können Sie die einzelnen Stimmen 
separat aufzeichnen und bearbeiten. Niemals sollten alle in ein 
und dasselbe Mikrofon sprechen. 

21. Audiobranding 
 
Nutzen Sie am Anfang und am Ende jeder Episode eine 
Erkennungsmelodie (Jingle). Dadurch erhält Ihr Podcast ein 
wiederkehrendes Branding. Sie können, je nach Aufbau, auch 
Geräusche und Sounds während des Podcasts nutzen, um ihm 
einen eigenen Stil zu geben. Achten Sie jedoch darauf, dass diese 
Vertonung wiederkehrend ist und einem Konzept folgt. 

22. Raum haben 
 
Aufnahmen sollten in einer Umgebung geschehen, die Ihnen 
Raum gibt. Dies betrifft nicht nur das eigene Gefühl der 
Privatsphäre, sondern ermöglicht Ihnen auch Bewegungsfreiheit 
(bspw. beim Gestikulieren). Zeichnen Sie daher einen Podcast 
nicht in einem zu engen Raum auf.

https://www.filmproduktion-werbefilm.de/kontakt/
https://www.filmproduktion-werbefilm.de/kontakt/
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23. Keine Kohlensäure 
 
Ihre Getränke, die Sie während der Aufnahme konsumieren, 
sollten keine Kohlensäure enthalten. Sie stoßen sonst 
gegebenenfalls auf und haben mehr damit zu kämpfen dies zu 
unterbinden, als Ihren Podcast aufzuzeichnen. 

24. Zeitpuffer 
 
Nach der Aufnahme benötigen Sie in der Regel noch ein paar 
Stunden bis Tage, bis der jeweilige Podcast fertig geschnitten ist. 
Dieser wird, wenn Sie ihn auf mehrere Plattformen verteilen, 
über Verteiler-Dienste (z.B. Podigee) hochgeladen. Für die 
Betextung und die finale Veröffentlichung benötigen Sie Zeit und 
auch die Plattformen selbst brauchen Stunden bis Tage, bis der 
Podcast veröffentlicht ist (z. B. wenn Sie Ihren Podcast komplett 
neu einrichten). Planen Sie daher sicherheitshalber eine Woche 
Zeit nach Fertigstellung der Aufnahmen ein. 

25. Testen 
 
Bevor Sie ihn veröffentlichen, testen Sie das Aussehen des 
Podcasts. Nutzen Sie die erste Episode, um anhand von ihr zu 
prüfen, wie die Darstellung auf verschiedenen Endgeräten ist. 
Schauen Sie sich an, wie der Podcast auf der Handyapp der 
jeweiligen Plattform aussieht (Spotify, Apple Music o. ä.) und 
prüfen Sie, wie er auf einem Autoradio aussieht. Dadurch lernen 
Sie, wie Sie Titel, Subtitel, Grafiken und Texte gestalten müssen. 
Erst wenn alles optimiert ist, sollten Sie den Rest hochladen.

26. WAVE statt MP3 
 
Laden Sie WAVE Dateien hoch und keine MP3-Dateien. Schlecht 
konfigurierte MP3 Dateien können qualitativ mit den verlustfreien 
WAVE Dateien nicht mithalten. 

27. Metadaten 
 
Innerhalb von Dateien können Sie Metadaten eingeben. Sie 
werden dieselben Daten jedoch noch einmal separat auf der 
jeweiligen Podcast-Plattform eingeben. Insofern sind die 
Metadaten in der Datei oftmals nur dafür da, dass ein 
heruntergeladener Podcast, der als Datei weiter verteilt wird, 
identifizierbar ist. Verzichten Sie daher nicht auf Metadaten in der 
Datei, stellen Sie sich aber darauf ein, dass Sie alle Daten noch 
einmal auf der jeweiligen Plattform eingeben müssen. 

28. Alles ausfüllen 
 
Füllen Sie wirklich alles aus, was Ihnen die jeweilige Plattform 
anbietet. Seien Sie nicht faul. Nutzen Sie Tags, schreiben Sie 
aussagekräftige Beschreibungstexte, vergeben Sie einen 
sinnvollen Titel, ordnen Sie Kategorien sinnvoll zu etc. All dies 
dient der optimalen Auffindbarkeit Ihres Podcasts. 

29. Durchdachtes Foto 
 
Nutzen Sie ein aussagekräftiges, durchdachtes und nicht zu 
detailliertes Foto. Im schlechtesten Fall wird Ihr Podcast als 
kleine Kachel neben anderen Podcasts dargestellt. Ist Ihr Foto zu 
detailliert, erkennen Zuhörer auf kleinen Bildschirmen nichts 
mehr. Idealerweise nutzen Sie ein Foto der Person im Podcast, 
sowie einen kurzen lesbaren Titel als Texteinblendung. 



30. Plattform 
 
Veröffentlichen Sie Ihren Podcast nicht wirr auf allen möglichen 
Plattformen. Das kostet Geld und Zeit und ist unnötig. Wo befindet 
sich Ihr Zielpublikum? Dort muss Ihr Podcast sein. Achten Sie 
darauf, dass bestimmte Plattformen (Spotify, Deezer, Apple Music 
etc.) mittlerweile als eigenständige Suchmaschinen für Podcasts 
fungieren. Dort muss er daher auf jeden Fall erscheinen. 

31. Werbung  
 
Rühren Sie die Werbetrommel. Der beste Podcast nutzt nichts, 
wenn Sie sich darauf verlassen, dass er automatisch gefunden 
wird. Sie müssen alles daran setzen, ihn zu verbreiten. Ihre 
Website, Social Media und Co. eignen sich perfekt, um mit Ihrem 
Podcast auch bespielt zu werden. 

32. Regelmäßigkeit 
 
Veröffentlichen Sie Ihren Podcast regelmäßig. Ihr Zuhörer muss 
ein Veröffentlichungskonzept erkennen. Je kürzer die Abstände, 
desto eher fühlen sich Zuhörer überflutet. Je länger sie sind, 
desto eher vergessen sie, worum es im Podcast eigentlich geht. 
Finden Sie die für Ihre Zielgruppe optimale Zeit. Als Faustregel 
lässt sich sagen, dass Podcasts mindestens einmal pro Monat 
erscheinen sollten. Alle 14 Tage ist oft ein guter Ansatz.

PODCAST
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PODCAST So helfen Ihnen die Pioniere: 

• Die Pioniere verfügen über eigene Aufnahmemöglichkeiten inklusive 
passender Mikrofonie, Tische etc. 

• Wir verfügen über unterschiedliche Aufnahme-Optionen. Eine eigene 
Tonkabine eignet sich für Podcasts mit einem/r Sprecher*In. Unser 
großes Studio eignet sich für Podcasts mit diversen Sprecher*Innen. 

• Wir realisieren Live-Schalten, sodass Protagonisten*Innen im Studio 
einen Podcast mit hinzugeschalteten Personen durchführen können. 

• Wir produzieren oder lizenzieren Jingles, Stinger und sonstige 
Vertonungen direkt bei uns. Rechtssicher. 

• Wir verfügen über Station-Voices, die Ihren Podcast verfeinern. 
Diese lassen sich einfach und flexibel integrieren. 

• Wir verfügen über sämtliches Know-How für die optimale Verbreitung, 
Betextung und visuelle Gestaltung Ihres Podcasts. 

• Wir verfügen über Erfahrung seit 2002 im Bereich Podcasting.
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Pionierfilm GmbH 
Großer Stellweg 23 

68519 Viernheim 

www.pionierfilm.de 
info@pionierfilm.de 

06204 601 1390

http://www.pionierfilm.de
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